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Der Seligenstadter Mai 2024

Namen & Nachrichte

12

s L P
Lothar Reinhart und Leon Béhn (Mitte links und rechts) freuten sich iiber das grofie Interesse vieler
Kunstbegeisteter, die zur erfolgreichen Vernissage in das Hans-Memling-Haus kamen, um mehr als
40 Werke aus der Malschule Babylon zu bestaunen. Eine Zweitauflage folgt am 1. Mai.  Foto: Rack

Kreativ und experimentierfreudig
Ausstellungser6ffnung der Malschule Babylon im Hans-Memling-Haus

Das Wetter, insbesondere die
Sonne, meinte es am Sonntag,
7. April, fiir alle Veranstaltun-
gen gut. So auch fiir die Ver-
nissage der Malschule Baby-
lon im Hans-Memling-Haus.
Gut betreut von den hilfrei-
chen Hdanden der Freunde der
HMS, konnten Lothar Rein-
hart und Leon B6hn, sowie
Frau Teubner und Frau Werk
die zahlreichen Géste im
Freien begriilen.

Lothar Reinhart, Inhaber vom

Babylon, entschuldigte zu-
néchst das Fehlen von Man-
fred M. Rubrecht, ebenfalls
seit Griindung in der Mal-
schule tdtig. Er konnte wegen
Krankheit leider nicht anwe-
send sein. Auch bedankte er
sich herzlich bei Leon Bohn
fiir seinen groRen Einsatz bei
den Vorbereitungen. Er wiir-
digte danach die Werke der
Mitwirkenden und deren En-
gagement und Begeisterung
dem ,Hobby Malerei“ einen

so groBen Stellenwert in
ihrem Leben einzurdumen.
Im weiteren Verlauf war es
ihm wohl sehr wichtig, ange-
sichts der aktuellen turbulen-
ten Zeiten, auf die Erhaltung
von demokratischen Verhilt-
nissen unter Wahrung des
Grundgesetzes in unserem
Land hinzuweisen. Leiden-
schaftlich betonte er, dass hier
kein Platz fiir Rassismus oder
Ausgrenzung jeglicher Art sein
darf und Seligenstadt ,,bunt*
bleiben moge.

AnschlieBend konnten alle
Besucher in drei Rdumen und
im Foyer die sehr sehenswer-
ten vierzig Bilder, jedes sehr
individuell, in vielfaltigen Stil-
arten und mit unterschiedli-
chen Materialien erstellt,
bestaunen.

Die ndchste Vernissage der
Malschule Babylon ist am
Mittwoch, 1. Mai um 14 Uhr
in den gleichen Raumlichkei-
ten.
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schichte schreibt.

Foto: Prival

Gelungenes Beispiel von ehrenamtlicher Hilfe und schonem Miteinander

Reparieren statt entsorgen -

lir mehr Nachhaltigkeit

Seit dem ersten Re-
pair-Café im Mai
2

023 ist eine Gruppe
von zehn Herren und Reparie-
rern und fiinf Damen fiir
Strick- und Hékeltipps und

- oo

und alle, die nur auf einen
Kaffee und Kuchen vorbei-
kommen, finden auch immer
ein nettes Gespréch und fiih-
len sich wohl im Hans-Mem-
ling-Haus.

- - o s

|
lich Tadtigen Anerkennung
und Dank fiir ihr stetiges En-
gagement auszusprechen, so
die Organisatorin und Ver-
einsvorsitzende Katja Teub-
ner.
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Gelungenes Beispiel von ehrenamtlicher Hilfe und schénem Miteinander

Reparieren statt entsorgen -

Seit dem ersten Re-
pair-Café im Mai
2023 ist eine Gruppe
von zehn Herren und Reparie-
rern und fiinf Damen fiir
Strick- und Hakeltipps und
Kaffee- und Kuchentheke
jeden dritten Dienstag im
Monat von 15 bis 18 Uhr am
Start. Alles was getragen wer-
den kann, ob Elektro-Kleinge-
rdt, Fahrrad, Spielzeug, u.dgl.,
nehmen die ehrenamtlichen
Helfer unter die Lupe. Sie ste-
hen mit Rat und Tat zur Verfii-
gung. Die Besucher nehmen
das Angebot der Hilfe zur
Selbsthilfe gerne an und kom-
men mit verschiedensten Sa-
chen, die ihnen am Herzen
liegen und einfach noch nicht
in den Miill gehoren.
Reparieren statt entsorgen -
fiir mehr Nachhaltigkeit, so
lautet das Motto, das dort er-
lebbar ist. Die zahlreichen
Hilfesuchenden zeigen sich
gliicklich und zufrieden tiber
dieses Angebot und weil der
Bedarf so gross ist, ist diese
Initiative der Freunde der
Hans-Memling-Schule e.V.
keinerlei Konkurrenz zu dem
Repaircafé Hainburg (jeden
ersten Donnerstag im Monat),
vielmehr fiir alle eine will-
kommene Ergédnzung.

In der Regel gibt es etwa 40
Reparaturanfragen im vollen
Haus. Naturgemaiss konnen
nicht alle defekten Sachen tat-
sdchlich repariert werden,
aber alle im Team der Reparie-
rer sind mit grossem Eifer
dabei, stecken die Kopfe zu-
sammen und schauen was
geht. Es herrscht eine freu-
dige Stimmung, die es sich
mal zu erleben wirklich lohnt

und alle, die nur auf einen
Kaffee und Kuchen vorbei-
kommen, finden auch immer
ein nettes Gesprach und fiih-
len sich wohl im Hans-Mem-
ling-Haus.

Nach einem Jahr Erfolgsge-
schichte gilt es den ehrenamt-

tir mehr Nachhaltigkeit

lich Tidtigen Anerkennung
und Dank fiir ihr stetiges En-
gagement auszusprechen, so
die Organisatorin und Ver-
einsvorsitzende Katja Teub-
ner. !
Das néchste Repair-Café 6ff-
net am Dienstag 21. Mai 2024.
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yFaszination Mensch“ im Hans-Memling-Haus

Hainburger Malerin Beatrix

BeatrixWamser (Bild), Malerin
aus Hainburg, ist im Rahmen
der Reihe ,Wir mdchten Kunst
zeigen“ von den Freunden der
Hans-Memling-Schule einge-
laden, im Hans-Memling-
Haus ihre Werke zu zeigen.
Der Titel der Ausstellung , Fas-
zination Mensch - Moment-
aufnahmen” verweist auf das
Hauptthema ihrer Bilder: der
Mensch.

Sie préasentiert sowohl gro@3-
formatige, farbintensive, ex-
pressive Portraits, als auch
figtirliche Malerei in abstra-
hierter Form. Dabei geht es ihr
nicht um genaues Abbilden,
sondern um das Erfassen
eines Moments oder einer
Stimmung, um die Darstel-
lung von Figur und Bewegung.
Die Kiinstlerin méchte beim
kreativen Prozess von der
Figur zur Abstraktion den Be-
trachtenden gentigend Raum
fiir eigene Vorstellungen las-
sen. Eine besondere Heraus-
forderung.

Sie setzt sich seit 1997 intensiv

mit Akt- und Portraitzeichnen
auseinander, bei der Umset-
zung in Acrylmalerei wurde sie
inspiriert bei Seminaren von
Kiinstlern wie Alex Bér, Bog-
dan Pascu, Gaby Dotter, Mila
Plaickner.

Zu sehen sind Beatrix Wam-
sers Werke wéhrend der Ver-

Wamser prasentiert ihre ,,Momentaufnahmen®

dar

nissage am Sonntag, 16. Juni,
sowie zur Finissage am Sonn-
tag, 28. Juli 2024, jeweils 14 bis
17 Uhr in den Erdgeschoss-
raumen. Nutzer und Besucher
des Hans-Memling-Hauses
konnen die Exponate auch
zwischen diesen Terminen be-
trachten.
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Wie Wildbienen das
Klima schiitzen konnen

Heimische Wildpflanzen ein Teil der Losung

Ein Vortrag der Biologin Doris
Lerch zum Thema ,Klimakrise
- Insektensterben — heimische
Wlldpﬂanzen als Teil der Lo-
sung” fand einen ;
groflen In-
teressen- ==
tenkreis im -
Hans-Mem-
ling-Haus.
Die Griinen Ortsver-
bande Seligenstadt und Main-
hausen hatten zu dem Vortrag
eingeladen. Mehr als 40 Zuho-
rerinnen und Zuhorer folgten
aufmerksam und interessiert
den Ausfiihrungen von Frau
Lerch.

Heimische Wildpflanzen sind
extrem wichtig, um dem Ar-
tensterben der Insekten ent-
gegen zu wirken - Studien
zeigen, dass etwa alle zehn
Minuten eine Tierart aufgrund
der Klimakrise ausstirbt.
Jeder kann in seinem Garten
oder seinem Balkon aktiv
etwas dazu beitragen, diese
Entwicklung zu bremsen.

Die Referentin erlduterte aus

Der Seligenstadter
August 2024

Sicht der Wissenschaft,
warum heimische Wildpflan-
zen als Lebensgrundlage fiir
unsere  Insekten so
wichtig sind
und warum
heimische
- Wildpflanzen

eine klimafeste
Losung fiirs Sied-
lungsgriin darstellen.
DesWeiteren gab sie hilfreiche
Praxistipps, wie die Insekten-
vielfalt in unseren Girten
durch insektenfreundliche
und klimafeste Gartengestal-
tung gefordert werden kann.
Im Anschluss beantwortete
Doris Lerch zahlreiche Fragen
aus dem Auditorium. ,Wir
werden das Thema auch in die
Parlamente unserer Stadt und
Gemeinde mitnehmen*
waren sich Silke Riickert und
Gabi Hug, Fraktionsvorsit-
zende der Griinen, einig.
Denn auch im offentlichen
Griin kann und muss sehr viel
fir die Biodiversitdt getan
werden.

JAA / Just Another Artfair —
Kunstaustellung von
Kiinstlern fur Kunstler

Vom 16. bis 18. August, wird

im Hans-Memling-Haus die
erste ,JAA” , durch vier
Kiinstler ins Leben gerufen,
prasentiert und wartet mit
mehr als 20 Kiinstlern im
Innen- sowie AuBenbereich
auf. In Kooperation mit dem
.Freunde der Hans-Mem-
ling-Schule e.V.” wurde eine
optimal gelegene Location
gefunden.

Start ist am Freitag um 18
Uhr (Vernissage) bis 21 Uhr.
Samstag 16 bis 22 Uhr und
Sonntag 11 bis 17 Uhr.
Abgerundet wird das Ganze
mit einem Pprogramm aus
Musik, Liveperformance,
Getranken und Speisen. Der
Eintritt ist frei.

Bummeln, sehen, staunen
und bei Gefallen ohne Zwi-
schengebiihr direkt mit den
Kunstschaffenden liber den
Preis verhandeln. Im besten
Fall kann man sich somit am
neuen Kunstwerk zu Hause
erfreuen.

Die Bandbreite der Kunst ist
weit gefachert und reicht von
Bildern tiber Skulpturen bis
hin zu Installationen.

Das junge Kinstlerkollektiv
Hessen (Inka Semmel, Chris
Kodel, Sandra Mehling,
Mario Baumann), freut sich
Uber zahlreiche kunstinteres-
sierte Besucher und Besu-
cherinnen.

Weitere Infos unter:
www.justanotherartfair.de
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Werbung fiir msektenfreundllche Garten

'Biologin Doris Lerch bezelchnet helmlsche Wlldpﬂanzen als Tell der Lésung

Seligenstadt — Unter dem
Motto

nen“ referierte die Biolo-
gin Doris Lerch im Hans-
Memling-Haus.
Die Griinen-Ortsverbdnde
Seligenstadt und Mainhau-
sen hatten zu dem Vortrag
emgeladen' den tber 40
Zuhorer verfolgten.
Heimische Wildpflanzen
sind extrem wichtig, um
“dem Artensterben der In-
sekten entgegenzuwirken.
,Klimakrise, Insektenster-
. ben - heimische Wildpflan-
. zen als Teil der Losung” so
- die Biologin Doris Lerch.
. Jeder konne in seinem Gar-
i ten oder auf seinem Balkon
etwas dazu beitragen. Die
. Referentin erlduterte aus
Sicht der Wissenschaft, wa-
rum heimische Wildpflan-

zen als Lebensgrundlage

fir Insekten so wichtig

»Wie Wildbienen
das Klima schiitzen kon-

Uber heimische Wildpflanzen als wichtige Lebénsgrundlagé unserer Insekten referierte Bio-

login Doris Lerch (links) im Seligenstadter Hans-Memling-Haus.

sind und warum sie eine
klimafeste Losung. fiirs
Siedlungsgriin darstellen.
Des Weiteren gab sie Pra-
xistipps, wie die Insekten-
vielfalt in Girten durch in-
sektenfreundliche und Kkli-

mafeste Gartengestaltung
geférdert werden kann.

Im Anschluss beantwortete
Lerch zahlreiche Fragen
aus dem Auditorium. ,Wir
werden das Thema auch in

‘die Parlamente unserer

FOTO: P

Stadt und Gemeinde mit-
nehmen® waren sich Silke
Riickert und Gabi Hug,
Fraktionsvorsitzende der
Griinen in Seligenstadt
und in Mainhausen, einig.

mho
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Installationen,
Bilder und

Skulpturen
Seligenstadt — Die ,Just Anot-
her  Artfair“-Kunstausstel-
lung findet vom 16. bis zum
18. August im Seligenstiddter
Hans-Memling-Haus statt
und wartet mit- iiber 20
Kiinstlern im Innen- sowie
AuRenbereich auf. :

Geoffnet ist die Ausstellung
am Freitag ab 18 Uhr (Vernis-
sage) bis 21 Uhr; am Samstag
von 16 bis 22 Uhr und Sonn-
_ tag von 11 bis 17 Uhr. Abge-
rundet wird das Ganze mit ei-
nem Programm aus Musik,
Liveperformance sowie Ge-

trdinken und Speisen. Der

Eintritt ist frei. Bummeln, se-

hen, staunen und gegebenen-

falls ohne Zwischengebiihr
direkt mit den Kiinstlern
iiber den Preis verhandeln.
Im besten Fall kann man sich
somit nur kurze Zeit spiter
am neuen Kunstwerk zu Hau-
se erfreuen. Die Bandbreite
der Kunst ist weit gefichert
und reicht von Bildern iiber
Skulpturen bis hin zu Instal-
lationen.

Das junge Kiinstlerkollek-
tiv_ Hessen (Inka Semmel,

Chris Kodel, Sandra Mehling,

Mario Baumann), freut sich
tiber zahlreiche kunstinteres-
sierte Besucher.

» Infos unter justanotherart-

fair.de.
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Reparaturén im
Hans-MemIing-Haus

Seligenstadt — Wie immer je-
den dritten Dienstag im Mo-
nat offnet am 20. August
von 15 bis 18 Uhr wieder
das Repair-Café Seligenstadt
- im Hans-Memling-Haus. Al-
les, was getragen werden
kann, ob Elektro-Kleingerit, '
Fahrrad oder Spielzeug,
nehmen die ehrenamtli-
chen Helfer unter die Lupe.
Es wird gememsam Tepa-
t 2

Auch mmmt smh eine ver-
sierte Frau beim Stricken
und Hikeln aller Fragen an
und gibt Auskunft. Kaffee
und Kuchen stellen die
Freunde der Hans-Memling-
Schule. mho
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. Samstag, 24. August 2024

b

Memling-Haus:
Volles Programm

am Denkmaltag

Seligenstadt — Zum Tag des
offetnen Denkmals am
Sonntag, 8. September, ver-
anstalten die Freunde der
Hans-Memling-Schule wie-
der ein Fest der Begegnung.
Zu sehen ist beispielsweise
die Ausstellung ,Frieden“
der Fotofreunde, dazu wird
am Nachmittag um 13.30
Uhr und 15 Uhr ,Korali®,
ein ukrainischer gemischter
Chor aus Hanau, auftreten.

Das Programm am Hans-
Memling-Haus startet indes
um 11 Uhr mit einem Platz-
konzert des Mandolinenor-
chesters des Wanderclubs
Edelwei Dudenhofen, an-

- schlieBend reichen die

Freunde der Hans-Memling-
Schule das schon traditio-
nelle Mittagessen: Kartof-
feln mit Quark.

Die junge Seligenstddter
Band ,Main-Music“ erfreu-
en ab 12.30 Uhr und ab 14
Uhr das Publikum mit ga-
rantierter Gute-Laune-Mu-
sik.

Charly und Charlie, zwei
Seligenstddter Clowns, pra-
sentieren sich um 13 und
14.30 Uhr als interaktives
humoreskes Close-up-Duo.
Neben dem Infostand des
Vereins Lebenswerte Seli-
genstadter Altstadt, an dem
ab 11, 15 und 17 Uhr Rund-
gdnge unter dem Motto ,Er-
lebnistour durch Altstadt-
Hofe und -Gérten“ starten,
packt das Spielmobil ab et-
wa 12.30 Uhr sein Spielzeug
aus. Das Fairmobil des Welt-
ladens und ein Infostand
der Volkshochschule gehd-
ren fest zum ;
'Das Team des Nachbar-
schaftshauses ist mit einer
Prisentationswand dabei.

Zudem gibt es um 13.15
und 15.30 Uhr im kleinen

‘Saal des Hauses ein Musik-

Video-Projekt ,Neue Ferne“
des Musikers und Grafikde-
signers Jiirgen Wiist. Ab 16
Uhr prasentiert die Band
Tailors Rock-Klassiker aus
den 60ern, 70ern und das
Beste von heute auf dem
Hof. mho
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Offenbach Post 13. 8.2024
Die etwas andere Messe

Junges Kunstlerkollektiv stellt im Hans-Memling-Haus begabte Kollegen und sich selbst vor

VON REINHOLD GRIES

Seligenstadt — Eine etwas an-
dere Kunstmesse feiert Pre-
miere im Seligenstiadter
Hans-Memling-Haus.  Nach
langer Vorbereitung prisen-
tiert das im Ostkreis verorte-
te ,Junge Kiinstlerkollektiv
Hessen“ die erste Kunstmesse
in Seligenstadt tiberhaupt.
Dafiir haben Sandra Mehling,
Inka Semmel, Mario Bau-
mann und Chris Koédel die
untere Etage des Hans-Mem-
ling-Hauses an der Basilika
gemietet, wo sie vom 16. bis
18. August Werke von 20
Kunstschaffenden aus Hes-
sen, Baden-Wiirttemberg,
Bayern und Kéln vorstellen.

»50 etwas in Angriff zu neh-
men, das ist bei uns allmdh-
lich gewachsen“, sagt Metall-
bildhauer Kodel, ,man lernt
auf Ausstellungen Kollegin-
nen und Kollegen kennen,
die man auch gerne in der
Heimat vorstellen will.“ Opti-
cal-Art-Kiinstlerin Sandra
Mehling erginzt: ,Wir haben
iiber Jahre ein Netzwerk auf-
gebaut, in dem man sich aus-
tauscht und gegenseitig hilft.
Durch Corona hat sich das

wvaretirlt Das nutzen wir. um
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Sandra Mehlings Rautenfries mit farbigem Klétzchenrelief am Main.

FOTOS (3): GRIES

mit weiter angereisten, viel-
leicht weniger bekannten,
deren Werke jedoch alle Ori-
ginalitdt und Qualitdt verkor-
pern.

Natiirlich sind die Initiato-
ren von JAA-Team selbst da-
bei: Die Hainburger Kunst-
werkerin Sandra Mehling
zeigt der Op-Art nahe stehen-
den 3-D-Pixelreliefs aus farbig
angelegten, kunstvoll gereih-
ten wie gesdgten Holzklotz-
chen und Plittchen. Der ge-
lernte Hainburger Kfz-Lackie-
rer Chris Kodel erfreut mit
aufwendig geschweif3ten und
verloteten Skulpturen aus sil-
berglinzenden Stahlelemen-
ten und Metallobjekten. Ma-
rio Baumann demonstriert
Graffiti-Design, Inka Elena
Semmel packende, realis-
tisch-expressive Malerei mit
feministischem Hintergrund.
Von Ausstellungen der maini-
schen ,Uferkunst Reinhold

. Mehlings — der Miithlheimer

Bildhauer ist auch dabei mit
seinen kettengesdgten Holz-
skulpuren und neuer Acryl-
malerei - kennt man auch die
aus Leinen, Sand, Wachs,
Draht und Zement gespach-
telten und gemalten Bild-Col-
lagen Michaela Krons. Was
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verstarkt. Das nutzen wir, um
in der Kulturstadt Seligen-
stadt etwas Neues zu probie-
ren. Dabei sammeln wir wert-
volle Erfahrungen, um so et-
was wiederholen zu Kkon-
nen.“

Optimal gelegene
Altstadt-Location

#JAA- Just Another Artfair*
(die etwas andere Kunstmes-
se) ist nicht zu vergleichen
mit Messen in Frankfurt,
Karlsruhe oder Koéln. Kom-
merzielles steht im und am
Memling-Haus nicht im Vor-
dergrund bei der Mischung
aus Messe, Markt und Kunst-
ausstellung. Dazu sagt die ge-
lernte Maschinenbau-Techni-
kerin Mehling: ,Wir haben
hier am Main eine attraktive,
barrierefreie und optimal ge-
legene Location in der scho-
nen Altstadt gefunden. Start
ist am Freitag um 18 Uhr mit
der Vernissage, die Prisenta-
tion dauert bis 21 Uhr. Am
Samstag haben wir von 16 bis
22 Uhr, am Sonntag von 11
bis 17 Uhr gedffnet. Der Ein-
tritt ist frei.”

Abgerundet wird das Gan-
ze mit einem Rahmenpro-

Sandra Mehlings Rautenfries mit farbigem Klétzchenrelief am Main.

Gespachtelte Mal-Collage des Metallbildhauers Michael
Kron

‘gramm aus Musik, Liveper-

formance und guter Bewir-
tung. J

Kodel beschreibt, wie er
das sieht: ,Die Leute konnen

bummeln, sehen und stau--

nen und ohne Zwischenge-
biithr mit Kiinstlern tiber den
Preis verhandeln. Im besten
Fall kann man sich kurze Zeit
spdter am neuen Kunstwerk
zu Hause erfreuen. Wir vom

Kédel und Semmel.

Kiinstlerkollektiv Hessen
wiirden uns sehr freuen iiber
zahlreiche kunstinteressierte
Besucher.“

Die Bandbreite des Gezeig-
ten wird weit gefdchert sein

FOTOS (3): GRIES

von Bildern, Malerei und II-
lustration {iiber Skulpturen
und Objekte bis hin zu Foto-
grafie und Installationen. Da-
bei mischen sich hierzulande
bekannte Kunstschaffende

1agen vuciaeld niuvi.
sie an experimenteller Male-
rei zeigt, ist erstklassige Farb-
feldmalerei.

Malerische Positionen sind
im Weiteren vertreten durch
Katharina Neumanns Auf-
trags- und Wandmalerei, Ann
Besiers prozesshafte Mal-
kunst und Richard Riigers ei-
genwillige Portrits.

Schwerpunkte sind dann
Bildhauerei und Objekt-
kunst. Die bemalten Skulptu-
ren von Barbara Brenneis
werden ebenso Blickfang sein
wie Bianca Thaters farbig ge-
fasste Holzfiguren.

Klassisch modern wirken
geometrisierende Formatio-
nen von Christa Steinmetz
und keramische Plastiken
von Marlies Pufahl. Unge-
wohnliche Eindriicke ver-
sprechen dazu die Augipfel-
Figuren von Debora Levy-K,
~Extremtexte® Frank Hum-
mels und Bodypainting von
Nora Zang. Auch bei Mixed-
Media-Collagen der Glattba-
cherin Uschi Ellison, Car-
toons der Kolner Preistrage-
rin Annika Frank und Graffi-
ti-Design von De Janeiro-Sty-
lez fiir Auto-Karossen und an-
deres darf gestaunt und ge-
handelt werden.

yvad>
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‘24 Mal Kultur und bunt erle

Vereine gestalten lebendigen Adventskalender am Hans-Memling-Haus

Seligenstadt — Mit jedem Tag,
an dem ein weiteres Tiirchen
am Adventskalender ge6ffnet
wird, steigt die Vorfreude auf
Weihnachten ein wenig
mehr. Das gilt nicht nur fiir
Schoko- oder Spielzeug-Ka-
lender aus dem Supermarkt,
sondern besonders fiir dieje-
nigen, die tdglich ein neues
‘Erlebnis bereithalten. So wie
der lebendige Adventskalen-
der am Hans-Memling-Haus.

Schnell hitten sich Paten
fiir die einzelnen Dezember-
tage gefunden, die sich mit
24 kleinen Veranstaltungen
engagieren und die Besucher
erfreuen wollen, erkldren die
Freunde der Hans-Memling-
Schule. ,Die Planungen sind
abgeschlossen und nun geht
es Schritt fiir Schritt an die
Realisierung.“ Mit jedem Tag
bis Heiligabend verwandelt
sich ab dem 1. Dezember die
Fassade des ehemaligen

ling-Haus taglich erleuchtet werden.

Schulgebédudes wieder in den
groflten Adventskalender im
Umkreis. Bereits zum achten
Mal organisiert der Verein die
Aktion.

Beteiligt sind unter ande-
rem der ADFC Seligenstadt,

Hainburg, Mainhausen, der
am 1. Dezember den Anfang
macht, die Fotofreunde Seli-
genstadt, der Sdngerchor der
Turngemeinde, der Weltla-
den, die evangelische Kir-
chengemeinde Seligenstadt-
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Mainhausen, das Skriptori-
um, das Fastnachtsmuseum
sowie SPD und Griine aus Se-
ligenstadt. :
Téglich um 18 Uhr, jeweil
bis zum Glockengeldut der
Basilika, prdsentieren die Be-

R e —————

uchtete Fenster

teiligten Geschichten, Ge-
dichte, Lieder sowie kiinstle-
rische und musikalische Dar-
bietungen. Lediglich am 22.
Dezember ist keine Veran-
staltung geplant, am 24. De-
zember geht es bereits um
16.30 Uhr los. Ziel sei es, die
Besucher fiir einen Moment
aus ihrem Alltag zu holen, sa-
gen die Freunde der Hans-
Memling-Schule.

Zu jeder Veranstaltung
wird das entsprechende Fens-
ter des Adventskalenders
symbolisch geoffnet. Zum
Vorschein kommen erleuch-
tete Motive, die die Teilneh-
mer selbst gestaltet haben.
Der vollstindige Adventska-
lender wird auch nach Heilig-
abend, bis einschlieRlich 1.
Januar, téglich erleuchtet. loe

Infos im Internet
Das vollstandige Programm
unter freunde-hms.de.
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_Am Hans-Memling-Haus
ofienen sich wieder Tiirchen

Vereine gestalten ,lebendigen Adventskalender”

Auch in diesem Jahr haben
sich schnell wieder fiir jeden
Dezembertag Paten gefun-
den, die sich mit 24 kleinen
Veranstaltungen engagieren
und die Besucher erfreuen.
Die Planungen sind abge-
schlossen und nun geht es
Schritt fiir Schritt an die Rea-
lisierung: So wird sich auch in
dieser Vorweihnachtszeit die
Fassade der ehemaligen
Hans-Memling-Schule wieder
in einen der grossten und
schonsten Adventskalender
im Umkreis verwandeln. Er ist
schon Tradition in Seligen-
stadt geworden, denn die
Freunde der Hans-Memling-
Schule e.V. organisieren diese
beliebte Mitmachaktion nun
bereits zum achten Mal.

Téglich um 18 Uhr (am 24.12.
bereits um 16.30 Uhr) iiberra-
schen die Verantwortlichen
fiir den jeweiligen Abend

ADFC SELIGENST
HAINB./MAINH

KINDER- &. JUGEND-
BURO SELIGENSTADT

HOSPIZGRUPPE
SELIGENSTADT
'UND UMGEBUNG.

GroR und Klein mit Geschich-
ten, Gedichten, Liedern,
kiinstlerischen oder musikali-
schen Darbietungen und
holen bis zum Basilika-Glo-
ckengeldut die Besucher fiir
einen Moment aus dem All-
tag. Dazu wird das entspre-
chende Fenster des
Adventskalenders symbolisch
geoffnet und die Motive, die
die Teilnehmenden gestaltet
haben, erleuchten.

Bis zum 24. Dezember ist aus
der Fassade des Hans-Mem-
ling-Hauses ein vollstindiger
bunter Adventskalender ge-
worden, der téglich bis ein-
schlieBlich 1. Januar bis20 Uhr
leuchten wird und bestaunt
werden kann.

Die Freunde der Hans-Mem-
ling-Schule freuen sich auf
Kultur, Bildung und Begeg-
nung im Rahmen dieser Ak-
tion und laden herzlich ein!

SKRIPTORIUM

v
SELIGENSTADT R OVER

SEI.IGENS‘I’AI“’-J

KIM'SCIIMONN
JEI.IGENSTADT

EUROPAISCHER
FREUNDESKREIS

BUNDNIS 90/ i3
DIE GRUNEN 1‘
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Fastmachisilohmarkt

Fastnachtsfreunde  aufge-
passt!

Wie bereits angekiindigt ver-
anstalten die Freunde der
Hans-Memling-Schule e.V.
den zweiten Flohmarkt fiir
Fastnachtskostiime und alles
Zubehor.

Am Samstag 16. November
2024, zwischen 13 und 17 Uhr
konnen Anbieter im Hans-
Memling-Haus gegen eine
kleine Standgebiihr - Tische
stehen zur Verfiigung - alles
rund um die Fastnacht zu mo-
deraten Preisen verkaufen.
Fiir Interessenten/Verkdufer
ist vorab eine Anmeldung er-
forderlich; diese bitte unter
kontakt@freunde-hms.de
Fiir Kauf- und Schaulustige
werden zudem Kreppel, Kaf-
fee und Getrdnke von den
Freunden der Hans-Memling-
Schule e. V. angeboten.

Der Seligenstadter
Oktober 2024


user
Texteingabe
Der Seligenstädter

Oktober 2024


~Wo ist was los?

Malerei mit Eitempera Farben im HMH

=

Im. Rahmen-der Reihe S

mochten Kunst zeigen”
laden die Freunde der Hans-
Memling-Schule zu einer in-
teressanten Ausstellung ein.
Unter dem Titel , #natiirlich #
figurlich # farbenfroh” pra-
sentieren zwei Kiinstlerinnen
ihre Werke. Die Vernissage ist
am Donnerstag, 3. Oktober,
von 12 bis 17 Uhr. Weiterhin
ist die Ausstellung am 20.
Oktober sowie 10. Novem-
ber jeweils von 14 bis 17 Uhr

geoffnet. Nutzer des Hauses -

kénnen auch wahrend ihres

Aufenthalts die Werke be-
trachten. Die Kunstpadago-
gin Brigitte Orth beschaftigt
sie sich im weitesten Sinne
des Wortes mit der zwischen-
menschlichen Kommunika-
tion, d. h. mit Form, Figur und
Farbe. Martina Ritter, diplo-
mierte Gartenarchitektin, hat
als Malerin ihren Schwer-
punkt auf Tempera gelegt.
Ausgangspunkt fiir die Male-
rei von Martina Ritter ist stets
die Natur mit ihrer Vielfalt an
Farben, Formen und Stim-
mungen. Fotos: privat

Der Seligenstadter

Oktober 2024
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Brigitte Orth und
Martina Ritter

stellen aus

Seligenstadt — In der Reihe
»Wir mochten Kunst zeigen®
laden die Freunde der Hans-
Memling-Schule zu einer
neuen Ausstellung ein. Unter
dem Titel ,natiirlich, figiir-
lich, farbenfroh“ prisentie-
ren Brigitte Orth und Martina
Ritter ihre Werke. Die Vernis-
sage findet am 3. Oktober
von 12 bis 17 Uhr statt. Wei-
terhin ist die Ausstellung am
20. Oktober sowie am 10. No-
vember jeweils von 14 bis 17
Uhr geoffnet. Die Kunstpada-
gogin Brigitte Orth unterrich-
tet an der Kreis-Volkshoch-
schule und im eigenen Ate-
lier mit den Schwerpunkten
Malerei, Zeichnung und
Druckgrafik. Martina Ritter
hat als Malerin ihren Schwer-
punkt auf Tempera gelegt.
Ausgangspunkt ist stets die
Natur mit ihrer Vielfalt an
Farben, Formen und Stim-
mungen. mho
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Filme im Memling-Haus

Seligenstadt — Im Hans-Mem-
ling-Haus, GroRe Maingasse 7,
werden im Oktober wieder
zwei Filme gezeigt: ,Tomor-
row. Die Welt ist voller Losun~
gen“ lduft am Sonntag, 13. Ok~
tober, ab 18 Uhr. Darin geht es
um Losungen, die wir brau-
chen, um den globalen Kollaps

aufzuhalten. Am Sonntag, 27.
Oktober, ab 18 Uhr wird ge-
zeigt , Edie - Fiir Trdume ist es
nie zu spiat‘. Die 83-jdhrige
Edie beschlief’t, ihr Leben in
die Hand zu nehmen und sich
einen fast vergessenen Traum
zu erfiillen. Der Eintritt frei.
Fiir Getrdnke ist gesorgt.

5.10.2024 Heimatblatt


user
Texteingabe
5.10.2024 Heimatblatt 


41 SELIGENSTADT/HAINBURG/MAINHAUSEN

Samstag, 14. Dezember 2024

Fassade brockelt, Konzept nicht

INTERVIEW Katja Teubner und Alexander Hartmann zur Zukunft des Hans-Memling-Hauses

Seligenstadt — Derzeit erstat-
tet der Magistrat den Stadt-
verordneten Bericht tiber das
Betriebsjahr 2023 des Hans-
Memling-Hauses. Wie auch
2022 konnte die gemeinniit-
zige Unternehmung (gUG) ei-
nen einstelligen Tausender-
betrag erwirtschaften, der
der Stadt zum Zwecke der
Bauunterhaltung zugute-
kommt. Seit Juli ist allerdings
die Musikschule nicht mehr
Mieter im Hans-Memling-
Haus. Wie ein Damokles-
schwert schwebt auRerdem
die von Biirgermeister Da-
niell Bastian (FDP) diister ge-
malte Haushaltslage der
Stadt iiber dem dringend sa-
nierungsbediirftigen Gebdu-
de. Wie geht es weiter mit
dem Bildungs- und Kultur-
haus in Seligenstadt? Wir ha-
ben mit Katja Teubner, Vor-
stand der Freunde der Hans-
Memling-Schule, gesprochen.
Alexander Hartmann hat als
Geschiftsfithrer zudem die
Perspektive der gUG mitge-
teilt.

UL ST A
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Katja Teubner zeigt die Schaden am Sandstein der Fensterbanke. Dort dringt Wasse-r in die AuBenwand.

FOTO: KNIES

Sommer Informationsveran-
staltungen fiir die Stadtver-
ordneten gemacht haben, ist
an der StrafRe der Fries herun-
tergekommen. Die Fassade
brockelt, das kann man se-
hen, dort sind jetzt Schutz-
netze aufgespannt. Wer hin-
ter die Heizkorper blickt,

sieht den Putz brockeln und
nur die Tapete hilt es noch
zusammen. Das ist fiir mich
als Architektin ein ganz
schlimmer Schaden: Es zeigt
tatsichlich, dass die ganze
AuRenwand - und das ist
Sandstein-Bruchstein-Mauer-

werk ~- durchfeuchtet ist. Von
den Sandstein-Fensterbdn-
ken sind die ganzen Ecken
rausgebrochen, da kommt

: das Wasser rein.

. Der Bericht schlagt vor,
~Zzeitnah Mittel zur Verfii-
gung zu stellen, damit das
gesamte Gebiude genutzt
werden kann”,

TEueNER: Ich kann es verste-
hen, weil auch der Bauamts-
leiter sagt: Ja, wir miissen was
11 Br hat <elbetr anf dem






Die Fassade brockelt, das Konzept nicht

Offenbach Post Stand: 14.12.2024, 05:44 Uhr

Von: David Knies
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Katja Teubner zeigt die Schaden am Sandstein der Fensterbanke. Dort dringt Wasser in
die Aulienwand. © knies

Quo vadis Hans-Memling-Haus? Daruber sprechen Katja Teubner und Alexander
Hartmann von den Freunden der Hans-Memling-Schule - ein Jahr nachdem in
Seligenstadt Mittel flr Planungsleistungen zur Sanierung des Gebaudes gestrichen
wurden.

Seligenstadt — Derzeit erstattet der Magistrat den Stadtverordneten Bericht Gber das
Betriebsjahr 2023 des Hans-Memling-Hauses. Wie auch 2022 konnte die gemeinnutzige
Unternehmung (gUG) einen einstelligen Tausenderbetrag erwirtschaften, der der Stadt
zum Zwecke der Bauunterhaltung zugutekommt. Seit Juli ist allerdings die Musikschule
nicht mehr Mieter im Hans-Memling-Haus. Wie ein Damoklesschwert schwebt auRerdem
die von Burgermeister Daniell Bastian (FDP) duster gemalte Haushaltslage der Stadt Uber
dem dringend sanierungsbedurftigen Gebaude. Wie geht es weiter mit dem Bildungs- und
Kulturhaus in Seligenstadt? Wir haben mit Katja Teubner, Vorstand der Freunde der Hans-
Memling-Schule, gesprochen. Alexander Hartmann hat als Geschaftsfuhrer zudem die
Perspektive der guG mitgeteilt.

Frau Teubner, wie beurteilen Sie den Bericht, der zur Zeit vorgestellt wird?

Teubner: Dadurch, dass das ein altes Gebaude ist, ist hier mal ein Wasserhahn kaputt,
mal ein Spiegel kaputt, mal ein Siphon undicht und so weiter, was man ja erst merkt, weil
wir hier diese Erdgeschossraume nutzen. Und darum sind wir ganz froh, dass wir immer
ein paar Tausend Euro Plus machen, um solche Reparaturkosten auch selbst
erwirtschaftet zu haben.

Inwiefern ist es ein Einschnitt, dass die Musikschule nicht mehr zu den Mietern gehoért?


https://www.op-online.de/autoren/20630/
https://www.op-online.de/region/seligenstadt/steuererhoehungen-in-seligenstadt-finanznot-fuehrt-zu-93425629.html

Teubner: Der Einschnitt ist eigentlich nicht bei uns, sondern eher bei der Musikschule
selbst, weil sie hier zwei groRe Raume hatten und sehr gerne hier war. Dass uns die
Musikschule angesprochen hat und gesagt hat, sie kdnnen nicht mehr weitermieten, lag
am Herrenberger Urteil und dass dadurch die Sozialabgaben reinschlagen. Ich hatte das
Geflhl, sie musste sich erst mal sortieren und von diesem Schock so ein bisschen
erholen. Das ist ein finanzieller Einschnitt, natlrlich, die Volkshochschule hat aber jetzt fur
nachstes Jahr umso mehr angemietet. Wir hatten gerne mit der Musikschule weiter auf
Augenhohe auch den Ausbau diskutiert und ich hoffe, da ist die Tur nicht komplett zu. Aber
es bricht uns jetzt nicht das Genick. Und ich will auch betonen, dass wir es nach wie vor
fur sinnvoll halten, dass die Musikschule sich hier in diesem Haus etabliert, genauso wie
die Volkshochschule. Beide haben wir immer als die beiden Ankermieter gesehen.

Hartmann: Die Musikschule war ein Mieter, der auch ein gewisses Volumen hatte,
unbestritten. Aber wir haben insgesamt 66 Mieter.

Das Konzept tragt also weiter?

Teubner: Es ist uns 2024 gelungen, zwei grof3e Veranstalter herzubringen, zusatzlich zu
dem, was wir vorher hatten. Es hat im vergangenen Jahr die Kunstmesse ,Just Another Art
Fair hier stattgefunden in allen Erdgeschossraumen. Und die hatte einen grof3en
Zuspruch, sodass sie auch wieder fur Ende August 2025 ihr Interesse bekundet haben.
Und es ist uns gelungen, den Verein Protagon aus Frankfurt hierher zu holen, der immer
das grof3e Mainuferfest in verschiedenen Konstellationen gestaltet. Im Moment ist hier
eine Bilderausstellung der VHS — es kommen immer wieder neue Leute, die neue Ideen
bringen. Das ist Kultur, Begegnung und Bildung unter einem Dach. So schaffen wir es jetzt
seit Mitte 2021, diese finf Rdume gut zu bewirtschaften, was die finanzielle Thematik
angeht, aber auch, was die Attraktivitat angeht, gerade in Kombination im Sommer mit
dem Hof.

Der Bau des Mittelbaus begann 1840. Mit der Basilika bildet das Haus ein Ensemble.
© oehl

Hartmann: Der Verein hat ein Interesse daran, dass dieses Haus erhalten bleibt. Und
insofern wirde ich sagen, haben wir mit unserem Konzept Erfolg, auch wenn wir im
Moment nur ein Drittel der Flache nutzen. Wir wurden uns wiunschen, mehr zu nutzen. Wir
machen Vorschlage, haben ldeen dazu, auch Raumkonzepte.



Welche Vorschlage sind das?

Teubner: Die VHS wlnscht sich eine Lehrkiche, die haben wir oben im ersten
Obergeschoss mit eingeplant. Wir haben im zweiten Obergeschoss einen grolien Saal
geplant, wo 140 Personen Platz hatten mit einer kleinen Blhne. Es ist mal von stadtischen
Gremien gefragt worden, ob hier auch Fraktionsraume integriert werden kénnen oder es
kam neulich in der Presse, ob man nicht die Blcherei ausbauen méchte. Was uns
getroffen hat: Im Haushaltsjahr 2023 waren Mittel eingestellt, um hier konzeptionell
weiterzukommen. Da haben wir schon angefangen, mit dem Bauamt zu sprechen und die
Ausschreibung fur die Architektenleistung war auch schon auf dem Markt, die Angebote
waren eingegangen und dann sind aber leider die Haushaltsmittel gestrichen worden. Ich
glaube nicht, dass es im nachsten Jahr Geld geben wird — was aber total schade ist, weil
wir vor allem der Meinung sind, dass der nachste Schritt gemacht werden muss. Und der
nachste Schritt ist die Fassadensanierung.

Warum ist diese so dringend?

Teubner: Kurz bevor wir im Sommer Informationsveranstaltungen fur die Stadtverordneten
gemacht haben, ist an der Stral3e der Fries heruntergekommen. Die Fassade brockelt, das
kann man sehen, dort sind jetzt Schutznetze aufgespannt. Wer hinter die Heizkdrper
blickt, sieht den Putz bréckeln und nur die Tapete halt es noch zusammen. Das ist flir mich
als Architektin ein ganz schlimmer Schaden: Es zeigt tatsachlich, dass die ganze
Aulenwand — und das ist Sandstein-Bruchstein-Mauerwerk — durchfeuchtet ist. Von den
Sandstein-Fensterbanken sind die ganzen Ecken rausgebrochen, da kommt das Wasser
rein.

Der Bericht schlagt vor, ,zeitnah Mittel zur Verfigung zu stellen, damit das gesamte
Gebaude genutzt werden kann®.

Teubner: Ich kann es verstehen, weil auch der Bauamtsleiter sagt: Ja, wir mussen was
tun. Er hat selbst auf dem Fahrkorb gestanden im Sommer, als da der Fries abgeplatzt ist.
Wenn die Stadt Seligenstadt so ein Gebaude hat, dann muss sie sich auch einer gewissen
Verantwortung bewusst sein. Wenn die Jahre vergehen und vergehen und nichts passiert,
wo will man denn da perspektivisch hin? Uns ist es nicht Kklar.

Hartmann: Die Entscheidung wird ja auf politischer Ebene getroffen. Es ist eine
Verantwortung der stadtischen Gremien oder der Stadt an sich. Die muss die
Entscheidung treffen, was sie am Ende tun.

Wie lange klappt dieses Fahren auf Sicht ?

Teubner: Mit diesem Status quo kénnen wir das machen, bis hier der Putz auch von der
Decke fallt und wir die Rdume nicht mehr vermieten konnen. Ansonsten gibt es — rein
sachlich — keine Beweggrinde, warum wir das nicht weitermachen sollten. Es macht uns
Spal, es ist unser Vereinszweck. Wir beweisen, dass es funktioniert.

Hartmann: Wir winschen uns mehr Leute, die bei uns mithelfen und mitarbeiten. Wir
haben zwar eine Menge Mitglieder als Verein, aber die Zahl der Aktiven ist Uberschaubar.
Es ware schon, wenn sich ein paar junge Leute finden, die mitgestalten.

Das Gesprach fuhrte David M. Knies
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